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Seit September 2020 studiere ich für zwei Semester in Rom, im Studienpro-

gramm des Centro Melantone. Nachdem das Studienjahr noch im Hörsaal mit 

dem Intensivsprachkurs Italienisch begann und auch die ersten Wochen des 

Wintersemesters noch zumindest teilweise präsentisch durchgeführt wurden, 

findet das Studium mittlerweile ausschließlich online statt – an den päpstli-

chen Universitäten Roms und vor allem an der Facoltà Valdese, der theologi-

schen Hochschule der Waldenser, in deren Gebäude ich auch wohnen darf, 

mitten im Zentrum der Stadt, fünf Minuten zu Fuß vom Tiber entfernt! 

 

 

Die berühmten Monumente der ewigen Stadt wirken durch das Ausbleiben 

der Menschenmassen in ihrer Erscheinung viel imposanter und realer. Rom 

besteht aber nicht nur aus Geschichte und Gebäuden, sondern auch aus den 

Menschen. Daher bin ich dankbar, dass ich mich ehrenamtlich in einem „Ho-

tel für arme Menschen“, organisiert von der Kommunität Sant‘Egido, engagie-

ren kann. Normalerweise wird vor Ort gekocht. An einem besonderen Abend 

wurden wir von einem Restaurant beliefert, welches in diesen Zeiten Speisen 

für bedürftige Menschen spendet. 
(https://m.facebook.com/story.php?story_fbid=4969099993164010&id=216553031752087) 

 



Eine weiterer Höhepunkt bisher war die Möglichkeit, an einer Privataudienz 

mit dem Papst teilzunehmen, die von dem Studienprogramm „Studienjahr Je-

rusalem“, das pandemiebedingt in Rom stattfindet, organisiert wurde. 


